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159.  Verordnung: Änderung der COVID-19-Schulverordnung 2020/21 – C-
SchVO 2020/21

159. Verordnung des Bundesministers für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung, mit der die Verordnung des Bundesministers für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung zur Bewältigung der COVID-19 Folgen im 
S c h u l w e s e n f ü r d a s S c h u l j a h r 2 0 2 0 / 2 1 ( C O V I D - 1 9 -
Schulverordnung 2020/21 – C-SchVO 2020/21) geändert wird

Aufgrund der  §§ 6,  10,  21b,  23,  29,  39,  47,  58 bis  63c,  68a bis  81 und 132c des  
Schulorganisat ionsgesetzes ,  BGBl.  Nr.  242/1962,  der  §§ 18 bis  21,  22,  22a,  23,  25,  
39,  42,  43 bis  50 und 82m des Schulunterr ichtsgesetzes ,  BGBl.  Nr.  472/1986,  der  
§§ 5 Abs.  3 ,  17 und 42 des  Land-  und fors twir tschaft l ichen Bundesschulgesetzes ,  
BGBl .  Nr.  175/1966,  des  §  72b des  Schulunter r ichtsgese tzes  für  Berufs tä t ige ,  
Kollegs  und Vorberei tungslehrgänge,  BGBl.  I  Nr.  33/1997,  jewei ls  zuletzt  geändert  
d u r c h B G B l .  I  N r.  1 9 / 2 0 2 1 ,  d e s  §  1 6 e d e s  S c h u l z e i t g e s e t z e s  1 9 8 5 ,  B G B l .  
Nr.  77/1985,  zuletzt  geändert  durch BGBl.  I  Nr.  23/2020,  sowie des  §  119 des  
Forstgesetzes  1975,  BGBl.  Nr.  440/1975,  zuletzt  geändert  durch das  Bundesgesetz  
BGBl.  I  Nr.  56/2016,  wird verordnet :

Die Verordnung des  Bundesminis ters  für  Bi ldung,  Wissenschaft  und Forschung 
zur  Bewält igung der  COVID-19 Folgen im Schulwesen für  das  Schul jahr  2020/21,  
BGBl.  I I  Nr.  384/2020,  zuletzt  geändert  durch BGBl.  I I  Nr.  143/2021,  wird wie folgt  
geändert :

1.  §  7  Abs.  2  lautet:
„ ( 2 )  Z u r  D u r c h f ü h r u n g v o n L e i s t u n g s f e s t s t e l l u n g e n ,  d i e  i m We g e d e r  

e lektronischen Kommunikat ion nicht  möglich s ind,  insbesondere lehrplanmäßig 
vo rgesch r i ebene Schu la rbe i t en ,  kann d i e  Schu l l e i tung d i e  Durch führung de r  
Leis tungsfests te l lung unter  physischer  Anwesenhei t  am Schuls tandort  anordnen.  §  4a 
is t  anzuwenden.“

2.  In  §  11 Abs.  3  wird nach der  Wendung „Berufsschule“  d ie  Wendung „und in  den 
Fäl len des  §  2  Abs.  2  Z 1 l i t .  c ,  zwei ter  Satz  Schulzei tgesetz  1985“  e ingefügt .

3 .  §  34 Abs.  3  lautet:
„(3)  Der  Präsenzunterr icht  gemäß Abs.  2  is t  ab der  5 .  Schuls tufe  in  Form eines  

Schichtbetr iebs  zu organis ieren.  Die Schüler innen und Schüler  s ind in  Gruppen 
einzutei len,  zwischen denen kein Wechsel  s ta t t f inden darf .  An Schul tagen,  an 
welchen für  e ine Gruppe kein Präsenzunterr icht  s ta t t f indet ,  bef inden s ich die  
Schüler innen und Schüler  dieser  Gruppe für  die  Zei t  des  s tundenplanmäßigen 
Unte r r i ch t s  de r  Klasse im o r t sungebundenen Unte r r i ch t ,  e ine Te i lnahme am 
P r ä s e n z u n t e r r i c h t  m i t t e l s  e l e k t r o n i s c h e r  K o m m u n i k a t i o n i s t  n a c h M a ß g a b e 
technischer  Möglichkei ten zulässig.  Die Klassen und Gruppen s ind im Schichtbetr ieb 
am Montag und Dienstag oder  Mit twoch und Donnerstag wochenweise abwechselnd 
in  der  Schule  zu unterr ichten.  Schulen ab der  9 .  Schuls tufe  und Sonderschulen ab der  
5 .  Schuls tufe  können vom Schichtbetr ieb für  die  Schule ,  Klassen,  Gruppen oder  
Tei le  von diesen mit  Zust immung der  Schulbehörde abweichen.  Die Schulbehörde 
k a n n d u r c h Ve r o r d n u n g b e f r i s t e t  e i n e A u s w e i t u n g o d e r  e i n  A u s s e t z e n d e s  



P r ä s e n z u n t e r r i c h t s  f ü r  S c h u l e n ,  S c h u l s t a n d o r t e  o d e r  Te i l e  v o n d i e s e n i m 
Einvernehmen mit  dem Bundesminis ter  für  Bi ldung,  Wissenschaft  und Forschung 
anordnen,  wenn die  Infekt ionslage dies  ermöglicht  oder  dies  zur  Eindämmung der  
Ausbrei tung von SARS-CoV 2 oder  COVID-19 erforder l ich is t .“

4.  §  34 Abs.  6  lautet:
„ (6 )  Abweichend von Abs .  2  wi rd fü r  a l l e  Schu len ,  mi t  Ausnahme de r  

lehrplanmäßig le tz ten Schuls tufen,  der  Schüler innen und Schüler  der  4 .  Schuls tufen 
der  Sonderschulen,  bei  denen ein Übertr i t t  in  e ine andere Schular t  geplant  is t ,  und 
der  Schüler innen und Schüler  der  8 .  Schuls tufe ,  in  den Bundesländern Burgenland,  
Niederösterreich und Wien vom 11.  bis  zum 17.  Apri l  2021 or tsungebundener  
U n t e r r i c h t  a n g e o r d n e t .  A b s .  3  i s t  a n z u w e n d e n .  F ö r d e r s t u n d e n k ö n n e n i m 
Präsenzunterr icht  durchgeführt  werden.“

5.  „§ 35.“  samt Überschri f t  erhäl t  die  Bezeichnung „§ 4a.“  und wird nach § 4 
eingefügt .

6 .  In  §  34 Abs.  2  und 5,  §  38 Abs.  1  und 3 sowie § 39 Abs.  5  wird die  Wendung 
„§ 35“  durch „§ 4a“  ersetz t .

7 .  In  §  38 Abs.  3  und § 39 Abs.  5  wird die  Wendung „§ 35 Abs.  3“  durch die  Wendung 
„§ 4a Abs.  3“  ersetz t .

8 .  Dem § 44 wird folgender Abs.  10 angefügt:
„(10)  Die nachstehenden Best immungen der  Verordnung in  der  Fassung der  

Verordnung BGBl.  I I  Nr.  159/2021 t re ten wie folgt  in  und außer  Kraf t :
1 . §  4a,  §  7  Abs.  2 ,  §  11 Abs.  3 ,  §  34 Abs.  2 ,  3 ,  5  und 6,  §  38 Abs.  1  und 3 und 

§ 39 Abs.  5  t re ten mit  11.  Apri l  2021 in  Kraf t  und mit  Ablauf  des  Schul jahres  
2020/21 außer  Kraf t .

2 . Anlage A,  Ziffer  3 .2  t r i t t  rückwirkend mit  6 .  Apri l  2021 in  Kraf t  und mit  
Ablauf  des  Schul jahres  2020/21 außer  Kraf t .“

9.  Anlage A,  Zi f fer  3 .2  lautet:
„3.2 Mund- und Nasenbereich abdeckende Schutzvorr ichtungen

3.2.1 An Schulen,  auf  welche die  Ampelphase Grün oder  Gelb anzuwenden is t ,  
müssen al le  Personen im Schulgebäude außerhalb der  Klassen-  und Gruppenräume 
eine den Mund- und Nasenbereich abdeckende und eng anl iegende mechanische 
Schutzvorr ichtung (MNS) oder  e ine äquivalente  oder  e inem höheren Standard 
entsprechende Maske t ragen.  Dies  g i l t  während der  Pausen für  d ie  gesamte 
Schul l iegenschaft ,  wenn der  erhöhte  Mindestabstand nicht  e ingehal ten werden kann.

3.2.2 Beim Tragen einer  Atemschutzmaske der  Schutzklasse FFP2 (FFP2-Maske)  
o h n e A u s a t e m v e n t i l  o d e r  e i n e r  ä q u i v a l e n t e n o d e r  e i n e m h ö h e r e n S t a n d a r d 
entsprechenden Maske is t  mindestens einmal  s tündl ich während des  Durchlüf tens 
gemäß Z 3.1.  e ine Tragpause einzuhal ten.

3.2.3 Schüler innen und Schüler,  welchen aufgrund ihrer  Behinderung oder  
Beeinträcht igung das  Tragen nachgewiesenermaßen nicht  zugemutet  werden kann,  
s ind vom verpfl ichtenden Tragen einer  Atemschutzmaske der  Schutzklasse FFP2 
ausgenommen.  Sie  haben s ta t tdessen eine den Mund- und Nasenbereich abdeckende 
und eng anl iegende mechanische Schutzvorr ichtung zu t ragen.  Schüler innen und 
Schüler,  welchen aufgrund ihrer  Behinderung oder  Beeinträcht igung das  Tragen einer  
den Mund- und Nasenbereich abdeckenden und eng anl iegenden mechanischen 
Schutzvorr ichtung nachgewiesenermaßen nicht  zugemutet  werden kann,  s ind vom 
verpfl ichtenden Tragen ausgenommen.  Sie  haben eine nicht  eng anl iegende,  aber  den 
Mund- und Nasenbereich vol ls tändig abdeckende mechanische Schutzvorr ichtung 
(Gesichtsschi ld)  zu t ragen.  Eine vol ls tändige Abdeckung l iegt  vor,  wenn die  nicht  
eng anl iegende Schutzvorr ichtung bis  zu den Ohren und deut l ich unter  das  Kinn 
reicht .  Wenn aufgrund der  Behinderung oder  Beeinträcht igung das  Tragen eines  
Mund-Nasenschutzes  nicht  möglich is t ,  so  entfäl l t  d iese  Verpfl ichtung.



3.2.4 Die Pfl icht  zum Tragen einer  FFP2-Maske gi l t  n icht  für  Schwangere.  
Stat tdessen is t  e ine den Mund- und Nasenbereich abdeckende und eng anl iegende 
mechanische Schutzvorr ichtung zu t ragen.“

Faßmann


